
  

Interpellation Nr. 6 (Februar 2015) 

betreffend Beibehaltung von Einführungs- und Fremdsprachenklassen auf der Primarstufe 
15.5038.01 

 

In seiner Sitzung vom 19. November 2014 hat der Grosse Rat die Motion 14.5088 betreffend der Beibehaltung 
von Einführungsklassen und Fremdsprachenklassen auf der Primarstufe überwiesen. Damit hat der 
Regierungsrat den Auftrag erhalten, eine Vorlage für die Verankerung dieses Anliegens im Schulgesetz innert der 
vorgeschriebenen Frist auszuarbeiten. Zudem hat sich das Parlament mit Mehrheitsbeschluss für den 
Weiterbestand beider schulischer Angebote ausgesprochen. 

Zur Zeit bestehen auf der Primarstufe noch drei Einführungsklassen, namentlich an den Standorten Gellert, Isaak 
Iselin und Wasgenring. Trotz des erwähnten, politischen Beschlusses und obwohl sich sowohl die betroffenen 
Schulen als auch die kantonalen Berufsverbände der Lehr- und Fachpersonen (letztere seit 2013 stets durch 
einstimmige Beschlüsse) ausnahmslos für deren Weiterbestand eingesetzt haben, scheint eine Schliessung der 
verbliebenen Einführungsklassen auf Sommer 2015 bevor zu stehen. 

Spätestens im Frühling 2015 wird an den teilautonomen Basler Schulen die Planung des neuen Schuljahrs 
vorgenommen. Dafür benötigen die betroffenen Schulleitungen vom Erziehungsdepartement eine verbindliche 
Zusicherung, dass die Weiterführung der Einführungsklassen bzw. der Fremdsprachenklassen an ihrem 
Schulstandort gewährleistet ist. Auch sind die finanziellen Ressourcen für eine Weiterführung der 
Einführungsklassen und Fremdsprachenklassen zu sichern. Dies entspricht dem politischen Willen des Grossen 
Rates, welcher durch eine zeitliche Verzögerung nicht behindert werden darf. 

Ich bitte deshalb die Regierung folgende Frage zu beantworten: 

Ist die Regierung bereit, die Weiterführung der Einführungsklassen und Fremdsprachenklassen im Schuljahr 
2015/16 und darüber hinaus zu gewährleisten? 

Thomas Grossenbacher 

 

 

 


